
 

 

Ihre Ansprechpartnerin: 
 
 
Gisela Authmann-Bopp 
 
Tel. 09341 897370 
 
Mail: 
gisela.authmann-bopp@agj-freiburg.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
So erreichen Sie uns: 
 
 
Schmiederstr. 25,  Tauberbischofsheim 
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Oberau 21, 79102 Freiburg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

          

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Suchtmittelkonsum 
im Alter 

 
Risiken und Gefahren 
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„Altwerden ist nichts für 
Feiglinge“ 

 
so der Titel des Buches des inzwischen 
verstorbenen Joachim Fuchsberger. 
 
Das Alter bringt für viele Menschen oft 
schwerwiegende Veränderungen mit sich 
wie z.B.:  
 

 Krankheiten und körperliche 
Einschränkungen 

 Verlust durch Tod des Partners/der 
Partnerin und/oder Freunden/innen 

 Einsamkeit 

 Umzug und Verlust des vertrauten 
Zuhauses 

 
Diese Lebensumbrüche bieten ein hohes 
Risiko dafür, dass Suchtmittel wie Alkohol 
oder Medikamente vermehrt Platz im 
Leben einnehmen, um die Situation 
auszuhalten. 
„Sucht im Alter“ ist in unserer Gesell-
schaft leider ein Tabuthema. Deshalb 
wollen wir uns dieser Problematik 
verstärkt zuwenden, um die Betroffenen 
besser zu erreichen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Wir möchten mit 
 

 

 das Thema durch verstärkte 
Öffentlichkeitsarbeit enttabuisie-
ren, um dadurch den Betroffenen 
den Zugang zu Hilfsmöglichkeiten 
zu erleichtern 

 

 den Betroffenen und ihren 
Angehörigen durch ambulante 
Beratungs- und Behandlungs-
angebote direkte Hilfestellung 
geben 

 

 Mitarbeiter/innen der stationären 
und ambulanten Altenhilfe durch 
Wissenstransfer in ihrer Kompe-
tenz und Sicherheit im Umgang mit 
Betroffenen stärken. 

 
 

  

Im Rahmen von     
bieten wir an: 
 

 Beratung und Behandlung für 
Betroffene 

 

 Beratung von Angehörigen 
 

 Vorträge zum Thema Sucht und 
Alter 

 

 Schulungen für Mitarbeiter/innen in 
der stationären und ambulanten 
Altenhilfe 

 

 Unterstützung bei der Erstellung von 
Handlungsleitlinien für Einrichtungen 

 
 

 



 


